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Guten Tag, 

 

zur 2. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit und 

Digitalisierung lade ich ein für 

 

Dienstag, 1. Juni 2021, 17:00 Uhr, 

Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel. 

 

Während der Sitzung sind die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten 

und eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Frauenförder- und Gleichstellungsplan von KASSELWASSER 

Vorlage des Magistrats 

Berichterstatter/in: Stadtbaurat Christof Nolda 

- 101.19.18 -  

 

2. Wildes Abstellen von Leih-Elektrorollern 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Stefan Kortmann 

- 101.19.34 -  

 

3. Kennziffern für Mitarbeiter der Stadtpolizei 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Holger Augustin 

- 101.19.46 -  
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Einladung zur 2. Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit und Digitalisierung am 1. Juni 2021 

 

2 von 2 Es ist beabsichtigt, nachfolgenden Tagesordnungspunkt in nicht öffentlicher 

Sitzung zu behandeln. 

 

4. Grenzänderungsvertrag vom 8. Juni/ 16. Juni/ 20. Juni 1966 ergänzt durch 

Grenzänderungsvertrag vom 26. Februar/ 21. April/ 11. Mai 1981 mit 

Nachtrag vom 2. Dezember / 10. Dezember/ 22. Dezember 1982 

hier: Abschluss eines Änderungsvertrages 

Vorlage des Magistrats 

Berichterstatter/in: Oberbürgermeister Christian Geselle 

- 101.19.51 -  

(gleichzeitig im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen) 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 

 

Stefan Kortmann 

Vorsitzender 

 

 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Recht, Sicherheit und Digitalisierung 

 

2. Juni 2021 

1 von 4 
Niederschrift 

über die 2. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Recht, Sicherheit und Digitalisierung 

am Dienstag, 1. Juni 2021, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Stefan Kortmann, Vorsitzender, CDU 

Daniel Stein, 2. stellvertretender Vorsitzender, B90/Grüne 

Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 

Dorothee Köpp, Mitglied, B90/Grüne 

Sascha Gröling, Mitglied, SPD (Vertretung für Volker Zeidler) 

Esther Kalveram, Mitglied, SPD 

Norbert Sprafke, Mitglied, SPD 

Holger Augustin, Mitglied, CDU 

Vera Wilmes, Mitglied, CDU 

Miriam Hagelstein, Mitglied, DIE LINKE 

Sven René Dreyer, Mitglied, AfD (Vertretung für Michael Werl) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Vera Gleuel, Stadtverordnete, Freie Wähler 

Udo Baier-Eckhardt, Vertreter des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

 

Schriftführung 

Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Matthias Nölke, 1. stellvertretender Vorsitzender, FDP 

Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Jennifer Kellotat, Rechtsamt 

 

 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 2. Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit und Digitalisierung  

vom 1. Juni 2021 

 

2 von 4 Tagesordnung: 
 

1. Frauenförder- und Gleichstellungsplan von KASSELWASSER 101.19.18 

2. Wildes Abstellen von Leih-Elektrorollern 101.19.34 

3. Kennziffern für Mitarbeiter der Stadtpolizei 101.19.46 
 

 Es ist beabsichtigt, nachfolgenden Tagesordnungspunkt in nicht öffentlicher 

Sitzung zu behandeln. 

4. Grenzänderungsvertrag vom 8. Juni/ 16. Juni/ 20. Juni 1966 

ergänzt durch Grenzänderungsvertrag vom 26. Februar/  

21. April/ 11. Mai 1981 mit Nachtrag vom 2. Dezember /  

10. Dezember/ 22. Dezember 1982 

hier: Abschluss eines Änderungsvertrages 

101.19.51 

 

Vorsitzender Kortmann eröffnet die mit Einladung vom 25. Mai 2021 

ordnungsgemäß einberufene 2. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Recht, 

Sicherheit und Digitalisierung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

 

1. Frauenförder- und Gleichstellungsplan von KASSELWASSER 

Vorlage des Magistrats 

- 101.19.18 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zum Frauenförderplan 

für die Zeit der Jahre 2018 bis 2020 zur Kenntnis.“ 

 

Stadtrat Stochla und Frau Wasmuth, KASSELWASSER, beantworten die Fragen der 

Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit und Digitalisierung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: FDP 

den  
 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 2. Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit und Digitalisierung  

vom 1. Juni 2021 

 

3 von 4 Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Frauenförder- und Gleichstellungsplan von 

KASSELWASSER, 101.19.18, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Köpp 

 

 

2. Wildes Abstellen von Leih-Elektrorollern 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.19.34 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Mit welchen Maßnahmen gedenkt der Magistrat gegen das "wilde" Abstellen 

von sog. Leih-Elektrorollern, die durchaus als sinnvolle Ergänzung zum ÖPNV 

zu sehen sind, im Stadtgebiet vorzugehen? 

 

Stadtrat Stochla beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Fragen der 

Ausschussmitglieder. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtrat Stochla erklärt Vorsitzender Kortmann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

3. Kennziffern für Mitarbeiter der Stadtpolizei 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.19.46 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Warum tragen die Mitarbeiter der Stadtpolizei Kennziffern anstatt 

Namensschilder wie die Landespolizei? 

2. Sind in der Vergangenheit Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter der 

Stadtpolizei Bedrohungen aufgrund ihrer Tätigkeit ausgesetzt gewesen? 



 

Niederschrift über die 2. Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit und Digitalisierung  

vom 1. Juni 2021 

 

4 von 4 3. Wenn ja, wie gewährleistet die Stadt den Schutz der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter? 

 

Stadtverordneter Augustin, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 

 

Stadtrat Stochla beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Fragen der 

Ausschussmitglieder. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtrat Stochla erklärt Vorsitzender Kortmann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

 

Ende des öffentlichen Teils:  17:30 Uhr 

 

 

 

 

Stefan Kortmann Sabine John 

Vorsitzender Schriftführerin 



Magistrat 

-VI-/KASSELWASSER 

 

28. April 2021 
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Vorlage Nr. 101.19.18 

 

Frauenförder- und Gleichstellungsplan von KASSELWASSER 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zum Frauenförderplan 

für die Zeit der Jahre 2018 bis 2020 zur Kenntnis.“ 

 

 

Begründung: 

 

Nach dem Hess. Gleichberechtigungsgesetz (HGIG) ist der Eigenbetrieb verpflichtet, 

durch einen eigenen Förderplan auf die Gleichstellung von Frauen und Männern im 

öffentlichen Dienst sowie die Beseitigung von Unterrepräsentanz von Frauen 

hinzuwirken und Diskriminierungen wegen des Geschlechts und des 

Familienstandes zu beseitigen. 

Der Frauenförder- und Gleichstellungsplan für KASSELWASSER wurde in den 

vergangenen Jahren neu gefasst und ist seit dem 01.01.2018 in Kraft. Wesentliche 

Schwerpunkte des Frauenförder- und Gleichstellungsplans sind: 

 

- Beschäftigte und Eingruppierung, 

- Entwicklung der Beschäftigtenzahlen, 

- Statistiken und graphische Auswertungen, 

- Ausblick. 

 

Die Betriebskommission und der Magistrat haben in ihren Sitzungen am 

02.12.2020 und 01.02.2021 den Frauenförderplan zur Kenntnis genommen und 

dem o. a. Beschluss zugestimmt. 

 

Das Hessische Gleichberechtigungsgesetz und der Frauenförder- und 

Gleichstellungsplan sehen eine Berichtspflicht über die Entwicklung der Frauen im 

Betrieb alle 3 Jahre an die Stadtverordnetenversammlung vor. 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 
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Bericht 

zum 

Frauenförder- und 

Gleichstellungsplan 

von  

KASSELWASSER 

 

für den Zeitraum 

01.01.2018 – 31.12.2020 
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1. Einführung 
 
Im Frauenförder- und Gleichstellungsplan erfolgt jeweils eine Bestandsaufnahme und 
Analyse der Beschäftigtenstruktur. Diese dort ermittelten Daten werden entsprechend den 
Vorgaben des HGlG (Hess. Gleichstellungsgesetz) in diesem Bericht fortgeschrieben.  
 
KW ist ein technisch ausgerichteter Eigenbetrieb der Stadt und somit ist der Frauenanteil 
insgesamt nicht hoch. 

Der Frauenanteil ist aber zwischen 01.01.2018 und 31.12.2020 von 24,84 auf 28,16% 
gestiegen. 

In den Bereichen Personal und Verwaltung, kaufmännische Abteilung und Labor ist der 

Frauenanteil hoch. Es konnte erreicht werden, dass diese Organisationseinheiten durch 

Frauen geführt werden. Vor diesem Berichtszeitraum war das nur zu 2/3 der Fall. Besonders 

hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang, dass auch das technische Betriebssachgebiet 

„Netze/Schleuse“ seit diesem Jahr durch eine Ingenieurin geleitet wird. 

Anfang 2020 wurde der Betrieb umstrukturiert. Die Abteilung „Technik“ wurde geteilt. Somit 

wurden aus drei Abteilungen vier Abteilungen: Planung/Bau, Betrieb, kaufmännische 

Abteilung, Personal und Verwaltung. Dadurch sinkt der Frauenanteil auf 

Abteilungsleitungsebene von bisher 66,67% auf 50%. 

Bei den Auszubildenden ist der Anteil der Frauen im Berichtszeitraum zurückgegangen: von 
33,3% auf 9,1%. Es wäre wünschenswert, in den sogenannten MINT Berufen mehr weibliche 
Auszubildende zu haben. Trotz der Bestrebungen des Betriebes, weibliche Auszubildende 
für die Umweltberufe zu finden, mangelt es an weiblichen Bewerbungen. 
 
Im Bereich des Sachgebiets „Klärwerk“ und bei den Ingenieurinnen entwickelt sich der 
Frauenanteil hingegen sehr positiv: 
 
Es konnten im Berichtszeitraum zwei weitere Stellen im gewerblichen Bereich mit Frauen 
besetzt werden, es handelt sich um eine Steigerung um 100% von zwei auf vier 
Beschäftigte. 
Zwei der weiblichen Fachkräfte für Abwassertechnik nehmen mit betrieblicher Unterstützung 
an nebenberuflichen Weiterbildungen zur Abwassermeisterin teil und können nach 
erfolgreich abgelegten Prüfungen auch entsprechend beschäftigt werden. Von sechs 
Meisterstellen in dem Klärwerksbereich ist derzeit eine mit einer Meisterin besetzt. 
 
Bei der Berufsgruppe der Technischen Angestellten/Ingenieur*innen konnte der Frauenanteil 
von 30,7% auf 39,3% gesteigert werden. Die meisten Ingenieurinnen arbeiten in den 
Bereichen Planung und Grundstücksentwässerung. 
 
Wünschen auf Arbeitszeitreduzierung oder individuelle Verteilung der Arbeitszeit, auch bei 
männlichen Beschäftigten, wird in der Regel nachgekommen. Es gibt eine Vielzahl von 
Arbeitszeitmodellen, sodass KW als familienfreundlicher Betrieb bezeichnet werden kann. 
 
Ein Wunsch nach „mobilem Arbeiten“ bestand bislang kaum, nur ein Arbeitsplatz war 
sporadisch eingerichtet. Dies hat sich durch die Corona - Pandemie in diesem Jahr geändert. 
Kurzfristig wurden 64 mobile Arbeitsplätze eingerichtet, die sowohl von weiblichen als auch 
männlichen Beschäftigten genutzt werden. 
 
Der Übersicht halber wird die Statistik der Eingruppierung in Köpfen mit Anzahl Vollzeit (VZ) 
und Teilzeit (TZ) dargestellt. Sie ergeben nachfolgend einen Überblick über die wesentlichen 
Entwicklungen bei KASSELWASSER. 
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2. Beschäftigte und Eingruppierung 
 
 

 
2018 2020 

  Anz. Frauen Anz.Männer Anz. Frauen Anz.Männer 

                  

  VZ TZ VZ TZ VZ TZ VZ TZ 

EG 5 2 0 1 0 0 0 1 0 

EG 6 0 1 0 1 3 1 0 1 

EG 7 3 1 40 0 4 1 39 0 

EG 8 5 4 26 0 7 4 25 0 

EG 9a 0 7 9 0 2 5 7 0 

EG 9b 4 0 9 1 4 1 12 1 

EG 9c 0 0 0 0 0 0 1 0 

EG 10 0 1 5 0 0 1 3 0 

EG 11 4 2 11 0 5 2 12 0 

EG 12 1 3 11 0 3 2 11 1 

EG 13 0 0 4 0 0 0 3 0 

EG 14 1 0 6 0 2 0 6 0 

EG 15 1 0 0 0 0 1 2 0 

AT 0 0 2 0 0 0 1 0 

                  

A12 0 0 1 0 0 0 0 0 

A13S 1 0 1 0 1 0 1 0 

                  

Summe 22 19 126 2 24 23 122 3 
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3. Entwicklung der Beschäftigtenzahlen 
 
Der Frauenanteil im Betrieb hat sich über den Berichtszeitraum wie folgt entwickelt: 
 

31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 

24,26% 26,32 % 28,16 % 
 

 

 
 
 
Bei den Technischen Angestellten ohne Führungsaufgabe (Ingenieur*innen) gab es eine 
besonders erwähnenswerte Entwicklung des Frauenanteils von 30,7 % auf 39,3 %. 
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4. Statistik der Auszubildenden zum 31.12.2018 
 

 
 

Zum Ende des Jahres 2018 waren in 7 Ausbildungsberufen 9 Auszubildende beschäftigt. 
Der Frauenanteil betrug 33,3 %. 

 
Statistik der Auszubildenden zum 31.12.2019 und 31.12.2020 
 
In den Jahren 2019 und 2020 ist die Anzahl und Verteilung der Auszubildenden identisch. Es 
waren in 7 Ausbildungsberufen 11 Auszubildende beschäftigt. Der Frauenanteil betrug 9,1%. 
 

 
 
Es wäre wünschenswert, in den sogenannten MINT Berufen mehr weibliche Auszubildende 
einstellen zu können. Es mangelt aber an weiblichen Ausbildungsplatzsuchenden.  
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5. Statistik der Führungskräfte 2018 - 2020 
 

Auf der Betriebsleitungsebene hat es in 2020 einen Personalwechsel des Betriebsleiters 
gegeben. Im Bereich der Abteilungsleitungen gab es Organisationsänderungen, die sich 
auch im Frauenanteil wiederspiegeln. Die Abteilung „Technik“ wurde geteilt in „Planung/Bau“ 
und „Betrieb“. Daneben gibt es weiterhin die Abteilungen „Kaufmännische Abteilung“ und 
„Personal und Verwaltung“. 
 

Führungskraft Frauen Männer 

   

Betriebsleiter 0 1 

   

Abteilungsleiter Planung/Bau 0 1 

Abteilungsleiter Betrieb 0 1 

Abteilungsleiterin Kaufmännische Abteilung 1 0 

Abteilungsleiterin Personal und Verwaltung 1 0 
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Statistik auf der Ebene der Sachgebietsleiter*innen und Stabsstellenleiter 

 

 

Der Frauenanteil an Führungskräften auf den mittleren Ebenen (Sachgebietsleiter*innen und 

Stabsstellenleiter) beträgt 22,2% und ist seit 2018 um 7,9% gestiegen. 

Eine Abwassermeisterin ist als Schichtmeisterin mit Personalverantwortung betraut. 

Der Betrieb unterstützt die Weiterbildung zur/zum Meister*in finanziell und teilweise mit 

Freistellungen. 2 weibliche Fachkräfte für Abwassertechnik werden demnächst ihre 

Prüfungen zur Abwassermeisterin ablegen und bei frei werdenden Stellen berücksichtigt. 

Die Bereiche, in denen überwiegend Frauen arbeiten (kaufmännische Abteilung, Personal 

und Verwaltung, Labor), werden von Frauen geleitet. Darüber hinaus konnte in 2020 die 

Sachgebietsleitungsstelle „Netze“ mit einer Frau besetzt werden. 

Ein höherer Anteil von weiblichen Führungskräften ist wünschenswert, konkrete 

Zielvorgaben zur Erhöhung des Anteils sind aber aufgrund mangelnder Bewerberinnen 

unrealistisch.  
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6. Statistik der Fortbildungen 2018 

 

 

 

Bildungsurlaub 

In 2018 hat eine Frau Bildungsurlaub zum Thema “Gesundheit“ durchgeführt. 

  

0 10 20 30 40 50

Personal

Verwaltung

Gesundheitsförderung

Selbstmanagement

Technik

IT

Finanzen

Datenschutz

Frauen

Männer



10 

 

Statistik der Fortbildungen 2019 

 

 

Bildungsurlaub 

In 2019 haben zwei Frauen Bildungsurlaub zum Thema “Gesundheit“ durchgeführt, zwei Mal 

war das Thema politische Bildung, ebenfalls bei einer Frau (Bildungsurlaub wurde aus dem 

Jahr davor übertragen). 

Das Jahr 2020 wird nicht abgebildet. Es wurden seit März keine Fortbildungen aufgrund der 

Sars-Covid 19 Pandemie durchgeführt und ist somit nicht vergleichbar. 

 

Im Jahr 2018 wurden von 82 Beschäftigten Fortbildungen durchgeführt, davon 41 Frauen. 

Das entspricht einem Anteil von 50,00%. 

Im Jahr 2019 wurden von 88 Beschäftigten Fortbildungen durchgeführt, davon 37 Frauen. 

Das entspricht einem Anteil von 42,05%. 
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7. Ausblick  
 
 
Voraussichtlich frei werdende und wieder zu besetzende Stellen sowie 
mögliche Höhergruppierungen bzw. Beförderungen 
 
 
In der Zeit zwischen 01.01.2018 und 31.12.2020 sind 16 Beschäftigte ausgeschieden, 2 
weibliche und 14 männliche. In dem Zeitraum wurden 18 Beschäftigte eingestellt, 7 
weibliche, 11 männliche. Somit konnte der Anteil der Frauen im Betrieb erhöht werden. 
 
Befristet eingestelltes Personal gibt es derzeit nicht. 
 
Es kann bei der Ermittlung der voraussichtlich frei werdenden Stellen lediglich vom Bezug 
der Regelaltersrente ausgegangen werden. 
 
Bis zum 31.12.2023 (nächste Berichtspflicht 3 Jahre) erreichen 9 Beschäftigte das Alter für 
den Bezug der Regelaltersrente. 
 
Über die Wiederbesetzung der Stellen wird im Einzelfall unter organisatorischen 
Gesichtspunkten entschieden. 
 
Eine Aussage zu den darüber hinaus frei werdenden Stellen oder Höhergruppierungen bzw. 
Beförderungen kann nicht getroffen werden. 
 



 

Fraktion in der 

Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.34 

 

 

Wildes Abstellen von Leih-Elektrorollern 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Recht, Sicherheit und Digitalisierung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Mit welchen Maßnahmen gedenkt der Magistrat gegen das "wilde" Abstellen 

von sog. Leih-Elektrorollern, die durchaus als sinnvolle Ergänzung zum ÖPNV 

zu sehen sind, im Stadtgebiet vorzugehen? 
 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Stefan Kortmann 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender 



 

Fraktion in der 

Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.46 

 

 

Kennziffern für Mitarbeiter der Stadtpolizei 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Recht, Sicherheit und Digitalisierung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Warum tragen die Mitarbeiter der Stadtpolizei Kennziffern anstatt 

Namensschilder wie die Landespolizei? 

2. Sind in der Vergangenheit Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter der 

Stadtpolizei Bedrohungen aufgrund ihrer Tätigkeit ausgesetzt gewesen? 

3. Wenn ja, wie gewährleistet die Stadt den Schutz der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Holger Augustin 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender 
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